
                                                                                                                                    

 
 
 
 
 
ÒSardiniens wilde PferdeÓ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Sie führen ein karges, aber freies Leben auf einer Hochebene in Sardinien, der 
Giara di Gesturi. Die dort lebenden Tiere stammen von arabisch-sardischen 
Pferden ab. Es sind insgesamt ca. 800 Pferde, die in der Regel in kleinen Herden 
zusammen leben – ein Leithengst und 4-5 Stuten. Noch vor 15-20 Jahren wurden 
die Wildpferde einmal im Jahr eingefangen und markiert.  
 
Inzwischen können sie frei leben, weil die Hochebene zu einem Naturschutzgebiet 
wurde. In der Trockenheit des Spätsommers und des frühen Herbstes sterben 
immer wieder Pferde aufgrund von Nahrungsmangel. Hirten, die mit ihren Kühen, 
Schafen und Ziegen das Gebiet als Weideflächen nutzen sind zusätzliche 
Nahrungskonkurrenten. 

 
 
 
 
 
 


